
INFORMATION NACH ART. 13 UND 14 
DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG (DS-GVO) 

 

Gewährung einer Förderung im Rahmen des Förderprogramms „Klimawandelanpassung durch 
Begrünung“ im Landkreis Mayen-Koblenz  

 

Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 
Abteilung 9 - Umwelt und Bauen 
Bahnhofstr. 9 
56068 Koblenz 
Telefon: 0261 / 108-0 
E-Mail: info@kvmyk.de 

 

Kreisverwaltung Mayen-Koblenz  
Datenschutzbeauftragte 
Bahnhofstr. 9 
56068 Koblenz 
Telefon: 0261 / 108-556 
E-Mail: datenschutz@kvmyk.de 

 

Zur Bearbeitung des Antrags auf Gewährung einer Förderung im Rahmen des Förderprogramms 
„Klimawandelanpassung durch Begrünung“ im Landkreis Mayen-Koblenz ist es notwendig, 
personenbezogene Daten zu erheben, zu verarbeiten und im Rahmen der Förderung zu speichern. 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt bezüglich der Bearbeitung des Förderantrages auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e, Abs. 3 S. 1 lit. b DS-GVO in Verbindung mit § 3 LDSG in Verbindung mit § 2 LKO.  

 

- Antragsteller*in 

 

- Vorname 
- Name 
- Adressdaten 
- E-Mail-Adresse 



- Telefonnummer 
- Bankverbindung 

 

- Referat 9.73 Integrierte Umweltberatung, Klima 
- Rechnungsprüfungsamt 
- Kreiskasse 

 

entfällt 

 

- 10 Jahre 
- 6 Jahre (Kassen- und Rechnungsunterlagen) 

 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung 
insbesondere folgende Rechte:  

 Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und 
deren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO)  

 Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Art. 
16 DS-GVO)  

 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der 
Voraussetzungen nach Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen 
vom Recht auf Löschung zur Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung 
rechtlicher Speicherpflichten, aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der 
öffentlichen Gesundheit, für öffentliche Archivzwecke, wissenschaftliche, historischen und 
statistische Zwecke sowie zur Durchsetzung von Rechtsansprüchen.  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, insbesondere  
o soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der 

Richtigkeit;  
o wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person aber statt 

der Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt;  
o wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von 

Rechtsansprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht 
gelöscht werden können, oder  

o wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO noch nicht feststeht, ob die 
berechtigten Interessen der Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen 
Person überwiegen.  



 Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung personenbezogener 
Daten aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der 
Verarbeitung besteht, das die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person 
überwiegt, oder die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen dient. 

 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz (55116 Mainz, Hintere Bleiche 34, 
Telefon: 06131 / 8920-0, E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre 
personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

 

Stand der Information: 31.12.2024 


